
Wir sind umgezogen - es wird die neue Schule mit Internat eingerichtet. Sie bietet Bildung, 
Hoffnung und ist ein Zuhause, „eine Arche“ für pakistanische Kinder aus großer Not! 

Idesham ist ein Internatsjunge, den 
wir vor 4 Jahren aufgenommen 
haben. Damals war er ein 11jähriger 
Straßenarbeiter. Heute sagt er 
bedrückt: „Finn, Ich möchte mit dir 
reden!“ „Ja bitte, was ist denn 
los?“ „Nein, es wird länger dauern, 
meint er!“ „So?“, frage ich. „Na, dann 
setzen wir uns in mein Büro.“ Kurz 
darauf rollen die Tränen und ein 
fünfzehnjähriger Junge liegt in 
meinen Armen und berichtet von 
seinen Erlebnissen bei seiner Mutter 
während des letzten Wochenend-
besuches. Sein Vater hat die Familie 
vor Jahren verlassen und wünscht 
keinen Kontakt zu Idesham. Sein 
heutiger Stiefvater interessiert sich 
auch nicht für ihn. Nun hat ihn auch 
noch seine Mutter aus der kleinen, 
gemieteten Wohnung im Slum 
geworfen. Sie möchte nichts mehr mit 
ihm zu tun haben und lehnt auch 
jegliche Telefonanrufe ab. Derzeit gibt 
es keinen Ort mehr, wo er noch 
willkommen ist.  

Liebe Freunde! Obwohl er in den 
vergangenen Monaten im Internat mit 
Diebstählen aufgefallen ist, ver-

sicherte ich ihm mitfühlend, dass 
unser Internat auch in Zukunft sein 
Zuhause sein wird und er bei uns 
geliebt und willkommen ist! Wir 
würden uns um ihn kümmern und 
ihm helfen, die Schule zu beenden! 
Ein Gefühl von Geborgenheit, Ruhe 
Kraft und Dankbarkeit kehrte in ihm in 
diesem Moment ersichtlich zurück. 
Danke allen Spendern und Helfern in 
Europa, die diese „Arche für Kinder in 
Not“ mit aufgebaut haben! 

Schulhof und ein gemeinsames 
Mittagessen für alle Schüler sowie 
Lehrer machen den langen Schultag 
erträglich. 

Endlich! – Wir sind unabhängig von 
stark ansteigenden Mietpreisen!    
Der Schulbau mit Jungeninternat ist 
fertiggestellt. Kleinere Arbeiten 
stehen noch aus. In den vergangenen 
Monaten haben wir die zwei bisher 
gemieteten Häuser verlassen und sind 
in unseren Neubau umgezogen. Die 
Renovierungsarbeiten der alten 
Gebäude und der Umzug haben viel 
Kraft, Zeit und Einsatz gekostet. 
Derzeit richten wir uns ein. Unsere 
Kinder genießen es, in größeren 
Räumlichkeiten leben zu können und 
deutlich mehr Privatsphäre zu haben. 
Unser großes Grundstück mit Wald 
und großem Spielplatz bieten viele 
Möglichkeiten zum Spielen und 
Toben. Eine 500 m lange Grund-
stücksmauer mit Nato-Stacheldraht 
und vier bewaffnete Wächter sorgen 
für die nötige Sicherheit.  
Mit dem Umzug mussten wir vorläuf ig 
aus technischen und fi nanziellen Grün-
den das Haus für Mädchen auf lösen.   

Finanziert vom Kinderhilfswerk
Compassionate Aid mit monatlich  
ca. € 6.000 investieren wir uns seit    
10 Jahren mit Hingabe in derzeit      
35 Jungen und Mädchen. Sie sind
Internatsschüler, welche aus ähn-
lichen zerrütteten Familienverhält-
nissen stammen. Zudem besuchen 15 
Tagesschüler aus bitterarmen Lebens-
verhältnissen kostenfrei unsere Ganz-
tagsschule. 
Die Tagesschüler sowie Lehrer
werden mit zwei kleinen Schulbussen
an 5 Tagen zum Unterricht um 8 Uhr
abgeholt und mit Unterrichtsschluss
um 16:30 nach Hause gefahren.
Regelmäßige Spielpausen auf dem
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SCHULBAU MIT
INTERNAT
FERTIGGESTELLT



In Rücksicht auf die kulturell bedingte 
Geschlechtertrennung im Land wer-
den unsere Mädchen derzeit nachts 
vorläuf ig getrennt bei Mitarbeitern 
und mittelfristig in einem separaten 
Gebäude mit weiblicher Betreuung 
a u f u n s e re m S c h u l gr u n d s t ü c k 
untergebracht. Langfristig soll ein 
zweites Stockwerk auf dem jetzigen 
Jungeninternat mit separatem 
Eingang und Platz für ca. 30 Mädchen 
gebaut werden. 

Noch ist nicht alles Perfekt. Auch 
haben wir keinen Gasanschluss und 
somit keine ausreichend funktion-
ierende Heizung. Der Winter hat bei 
uns in den Bergen begonnen. Jetzt 
wird es täglich kälter. Nachts können 
die Temperaturen auch unter den 
Gefrierpunkt fallen. Noch duschen wir 
mit kaltem Wasser. Eine Solarheizung 
für Warmwasser würde langfristig 
Abhilfe schaffen.  

Wir feiern mit allen Schülern und 
Internatskindern sowie Mitarbeitern 
eine große Weihnachtsfeier, bevor 
die meisten Internatskinder ihre 
Familienangehörigen zu Weihnachten 
besuchen werden und die Schulferien 
beginnen. Jedes Kind soll auch in 
diesem Jahr ein Geschenk erhalten, es 
wird ein großes Buffet mit gegrilltem 
Fleisch geben. Schon jetzt üben einige 
Kinder mit einer Lehrerin ein Krippen-
spiel ein. Dazu singen wir gemeinsam 
am Lagerfeuer Lieder und spielen 
Gruppenspiele. 

Ihr Finn

Fertiges Internatsgebäude, 
erweiterungsfähig gebaut, für ein 

zweites Stockwerk mit wunderbarem 
Ausblick auf die umliegenden Berge

HILFE WIRD GEBRAUCHT FÜR:
* Bau des Internatsgebäude für 

vorläuf ig 10 Mädchen € 12.000
* Sicherheit: Bau eines Tunnels für die 

Evakuierung der Schüler aus der 
Schule in einen sicheren Raum, z.B. bei 
einem bewaffneten Angriff €  9.000 

* Kleinbuskauf für Schule und Internat 
€ 7.5 00 

* Fertigstellung und Innenausbau 
eines Spielraumes für Jungen und 
Mädchen € 5.000 

* Solarheizung für Warmwasser € 3.000 
* Ausstattung Spielraum mit Spiele 

€ 2.0 00 

€ 1.5 00 
* Restarbeiten für sanitäre Anlagen

* Schränke für Internatsschüler € 1.000 
* Gasleitung zur Schule oder zum 

Internat mit Heizkörper je €  500 
* Lehrergehalt im Monat €  200 
* Schulausstattung (Tisch, Stuhl, Regal) 

pro gesponserter Schüler € 100 
* Neue Schulbücher und Hefte pro 

gesponserte Schüler für das Schuljahr 
2017/18   € 50 

* Schulkleidung pro gesponserte 
Schüler   € 30  

* Ein Mittagessen für 50 Kinder   € 10  

Vielen Dank für Deine/Ihre 
mitfühlende Hilfe , herzliche Grüße
und gesegnete, frohe Weihnachten!

Glücklich 
spielende 

Schüler auf dem 
Spielplatz der 

Internats-
schule

Über Spenden für notwendig be-
nötigte Schulausstattung und rest-
liche, ausstehende Innenausbau-
arbeiten wären wir sehr dankbar!

SPENDEN
Europäische Missionsgemeinschaft e.V. (EMG e.V.)
Sparkasse Uecker-Randow  |  BIC: NOLADE 21 PSW
I B A N:  DE 14 1505 0400 342 000 1818
Verwendungszweck: SPENDE Projekt 2015-013
Die EMG ist wegen Förderung kirchlicher und mildtätiger Zwecke nach dem Körperschaftsteuerbescheid vom 
09.02.2016 des Finanzamtes Greifswald nach § 5 Abs. 1 Nr. 9 des Körperschaftsteuergesetzes von der Körper-
schaftsteuer und nach § 3 Nr. 6 des Gewerbesteuergesetzes von der Gewerbesteuer befreit. Wir sind berechtigt, für 
eingegangene Geldzuwendungen einen Spendenbeleg auszuhändigen.                                 .

Europäische Missionsgemeinschaft e.V.
Am Markt 12 | 17328 Penkun
Fon +49(0) 39751 69870
Fax +49(0) 39751 69871
info@missionsbefehl.org

IMPRESSUM

Praktische
Unterstützer gesucht!

Mithilfe bei Verwaltungsarbeiten
z.B. Patenschaftsbetreuung,

Anschreiben von Finanzanfragen,
von zu Hause aus in Deutschland

(Zeitaufwand jeweils ca. 5 Stunden
pro Woche)

Bitte melden: finn@generalmail.de 


